
Dorfacker- und Köstlinschule 
Grundschule 
Informationen zur Dorfackerschule 
(3. Auflage, Stand Juli 2011) 
 
Adresse: 
Neuhaldenstraße 2 
72074 Tübingen  
Tel.: 07071 / 9884-0 
Fax: 07071 / 9884-17 
 
Rektorin: Bettina Tigges von Seelen            Tel.: 07071 / 9884-10 
E-mail: rektorat@dorfackerschule.de 
 
Konrektorin: Ingrid Hassberg                      Tel.: 07071 / 9884-12 
E-mail: ingrid.hassberg@dorfackerschule.de 
 
Leitung des Sozialpädagogischen Bereichs: 
Susanne Kurz                Tel.: 07071 / 9884-20 
E-mail: sb.dorfackerschule@tuebingen.de           oder       9884-14 
               
Sekretariat: Frau Staigle                             Tel.: 07071 / 9884-0 
(Montag bis Freitag: 8.00 Uhr - 11.15 Uhr)              oder  9884-11 
E-mail: sekretariat@dorfackerschule.de 
 
Hausmeister: Herr Kehrer                           Tel.: 07071 / 9884-15 
Hausmeister Turnhalle und Köstlinschule:  
Herr Oberkofler                                           Tel.: 07071 / 84037 
 
Homepage: www.dorfackerschule.de 

Ankommen- Abholen 
Bitte lassen Sie Ihr Kind möglichst zu Fuß zur Schule gehen. 
Sorgen Sie, wo immer möglich, für Laufgruppen. Bewegung und 
frische Luft tun gut und der Schulweg gibt den Kindern Zeit, sich 
gedanklich auf die Schule vorzubereiten. 
Wenn Sie Ihr Kind in die Schule begleiten, so bitten wir Sie, sich 
vor der Schulhaustür von ihm zu verabschieden und nur in 
Ausnahmefällen mit ins Klassenzimmer zu gehen. 
Falls Sie Ihr Kind mit dem Auto bringen bzw. abholen müssen, 
halten Sie bitte  nicht direkt vor dem Haupteingang der Schule.   
Absolutes Halteverbot gilt am Ende unseres Schulhofes, am 
Dorfackerbrunnen. Es ist zur größeren Sicherheit für unsere 
kleinen Schülerinnen und Schüler beim Verlassen des 
Schulgeländes eingerichtet worden und bedeutet, dass an dieser 
Stelle auch zum Ein- und Aussteigen kein Wagen halten darf!  

 
Arbeitsgemeinschaften / Angebote 
Es gibt verschiedene freiwillige AGs an unserer Schule. Fest 
installiert sind in diesem Schuljahr Chor, Schach, Theater, Nähen, 
Bewegungslandschaften, Reiten, Zirkus  und  Robotik. Für diese 
AGs – außer für Chor -  wird ein Unkostenbeitrag erhoben. Die 
Angebote wechseln jeweils zu Schuljahresbeginn und werden per 
Rundbrief zusammen mit dem Stundenplan vor den Sommerferien 
bekannt gegeben. So können sich alle interessierten Kinder noch 
vor den Sommerferien anmelden. Die Anmeldung ist verbindlich 
und gilt für das ganze Schuljahr.  
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Beratung 
Für Beratung in Lern- und Erziehungsfragen stehen Ihnen 
unterschiedliche Beratungsmöglichkeiten zur Verfügung: Erster 
Ansprechpartner ist die Klassenlehrerin/der Klassenlehrer Ihres 
Kindes. Gerne beraten Sie auch die Schulleitung, sowie die 
Leiterin des Sozialpädagogischen Bereichs. Darüber hinaus können 
Sie externe Beratung in Anspruch nehmen durch unsere 
Beratungslehrerin, Frau Pöschl, sowie Frau Kohlmann von  der 
Pestalozzi-Schule.  

 
Betreuung     Sozialpädagogischer Bereich 

 
Beurlaubung vom Unterricht in Ausnahmefällen 
Laut Schulbesuchsverordnung ist jedes Kind verpflichtet, den 
Unterricht und die übrigen verbindlichen Veranstaltungen der 
Schule regelmäßig und ordnungsgemäß zu besuchen. 
Eine Beurlaubung vom Besuch der Schule ist lediglich in besonders 
begründeten Ausnahmefällen und nur auf rechtzeitigen Antrag 
möglich. Als Beurlaubungsgründe werden nach §4 der 
Schulbesuchsverordnung anerkannt:  
Kirchliche Veranstaltungen, Veranstaltungen von Religions- und 
Weltanschauungsgemeinschaften, Heilkuren, Teilnahme an 
sportlichen Wettkämpfen, wichtige persönliche Gründe wie zum 
Beispiel: Hochzeit, Wohnungswechsel… 
Eine Beurlaubung bis zu zwei Tagen kann der/die Klassenlehrer/in 
genehmigen. Für einen längeren Zeitraum benötigen Sie die 
Genehmigung der Schulleitung. Bitte stellen Sie dann einen 
schriftlichen Antrag. 

Bewegung, Spiel und Sport 
Neben dem Lernen ist uns vor allem wichtig, dass die Kinder viele 
Möglichkeiten haben, sich zu bewegen und sich auszutoben. 
Bewegungsspiele werden immer wieder in den Unterricht 
eingebaut. In den großen Pausen steht den Kindern ein schönes 
Spielehäuschen mit zahlreichen ansprechenden Spiel- und 
Bewegungsgeräten zur Verfügung. ( Pause). Außerdem werden 
neben dem normalen Sport- und Schwimmunterricht auch 
Nachmittags-AGs zum Thema Bewegung angeboten. ( AGs)  
Höhepunkte sind unser gemeinsam mit der Köstlinschule 
stattfindendes Sportfest und die Minifußball-Turniere in 
Kooperation mit der Grundschule und dem Sportverein Pfrondorf. 
 
Bücherei / Bibliothek 
Die Schulbücherei ist jeweils am Montag, Dienstag und am 
Mittwoch von 12.00 Uhr- 13.45 Uhr geöffnet. 
Zum Ausleihen der Bücher benötigt Ihr Kind einen Leseausweis. 
Das Antragsformular erhalten Sie von der/dem Klassenlehrer/in. 
Die Kinder können dort bis zu drei Bücher für zwei Wochen 
ausleihen. Während der Öffnungszeiten der Bücherei können sich 
die Schüler im angrenzenden Lesezimmer zum Lesen und 
Schmökern aufhalten. Es gelten die Regeln der Schulbücherei. 
Erstklässler werden frühestens nach den Herbstferien in die 
Bibliotheksnutzung eingeführt. 

 
Computer 
Unser Computerraum mit 16 Arbeitsplätzen kann von Klassen und 
Gruppen in Begleitung einer Lehrkraft genutzt werden.  
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Dorfackerschule 
Die Dorfackerschule ist eine dreizügige Grundschule und zwar 
eine „Offene  Ganztagesschule“ mit angeschlossenem 
Sozialpädagogischem Bereich.  
( Ganztagsschule,  Sozialpädagogischer Bereich) 
In der Dorfackerschule finden Sie die Verwaltung der Dorfacker- 
und Köstlinschule: Rektorat, Konrektorat und Sekretariat.  
 
 

Einschulung 
Der erste Schultag für die Erstklässler ist an unserer Schule 
immer der 1. Donnerstag nach den Sommerferien. An diesem Tag 
sind zunächst alle Kinder mit ihren Gästen zu einem ökumenischen 
Gottesdienst eingeladen, der um ca. 9 Uhr (im jährlichen Wechsel 
in der St. Petrus- oder der evangelischen Kirche Lustnau) 
abgehalten wird. Die Einschulungsfeier, bei der die Kinder in die 
Schulgemeinschaft aufgenommen werden, findet im Anschluss 
daran in der Turnhalle statt. 
Ein genauer Ablaufplan wird am ersten Elternabend bekannt 
gegeben. 

 
Elternabend 
In jedem Schulhalbjahr wird in jeder Klasse mindestens ein 
Elternabend (auch “Klassenpflegschaft” genannt) einberufen. Die 
Termine für die 1. Elternabende im Schuljahr werden von der 
Schule festgelegt und bekannt gegeben. Sie finden in der Regel 
Ende September/Anfang Oktober statt. Hier werden zwei Eltern 
in den Elternbeirat gewählt.  

Der 1. Elternabend für die neuen Erstklasseltern, findet immer 
am 1. Montag nach den Sommerferien um 20 Uhr statt. An diesem 
Abend erhalten Sie wichtige Informationen über die erste Zeit 
Ihres Kindes an unserer Schule. 

 
Elternbeirat 
Die Elternvertreter/innen der Dorfacker-  wie auch der Köstlin-
schule bilden zusammen den Elternbeirat unserer Schule. Er 
besteht aus den gewählten Klassenelternvertreter/innen und 
ihren Stellvertreter/innen. Sie wählen aus ihrer Mitte eine/n 
Vorsitzende/n und deren/dessen Stellvertreter/in. Diese 
vertreten die Elternschaft der Schule nach Innen und nach Außen. 
Der Elternbeirat informiert regelmäßig über seine Arbeit. Eine 
Liste aller gewählten Elternvertreter/innen ist im Sekretariat 
und auf unserer Homepage einzusehen. 

 
Entschuldigung 
Bei Krankheit oder Abwesenheit Ihres Kindes ist es dringend 
erforderlich, dies unverzüglich zu melden. Sie können morgens 
zwischen 8.00 Uhr und 8.30 Uhr  im Sekretariat bei Frau Staigle 
(Tel. 988411) anrufen und ggf.  unseren Anrufbeantworter nutzen. 
Sie können auch durch eine/n Mitschüler/in  Ihr Kind 
entschuldigen lassen. In diesem Fall muss die Entschuldigung der 
Eltern nachgereicht werden (mündlich oder schriftlich).  
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Ferienbetreuung    Sozialpädagogischer Bereich 
 

Förderangebote     Trainingsangebote 

 
Förderverein der Dorfacker- und Köstlinschule 
Der gemeinnützige Förderverein der Dorfackerschule fördert die 
Bildung und Erziehung an unserer Schule, u.a. durch die Förderung 
der Gemeinschaft zwischen Eltern, Lehrer/innen und Schüler/ 
innen, durch Unterstützung bei Veranstaltungen und Projekten, 
durch Werbung für die Belange der Schule in der Öffentlichkeit 
und durch die Gewährung von Beihilfen an finanziell bedürftige 
Schüler/innen. 
Der Förderverein braucht immer wieder tatkräftige Unter-
stützung und neue Mitglieder! 

 
Fundsachen 
Die allgemeine Sammelstelle für Fundsachen befindet sich im 
Erdgeschoss des Hauptgebäudes, im Flur am hinteren Eingang der 
Mensa.  Außerdem hat jede Klasse eine eigene „Fundkiste“ mit 
Gegenständen, die im Klassenzimmer verloren gegangen sind. 
Schmuck und Uhren werden im Sekretariat hinterlegt. 
In der Turnhalle finden Sie die Fundsachen in einer Schachtel in 
der Umkleidekabine im UG. 

 
 

Ganztagesschule 
Die Dorfackerschule ist eine „Offene Ganztagesschule“ nach dem 
Bundesmodell, d. h. Kinder haben die Möglichkeit, an drei Tagen in 
der Woche (bei uns: Montag, Dienstag und Mittwoch) während 
sieben Stunden (von 8.15 Uhr bis 15.15 Uhr) betreut zu werden 
und ein warmes Mittagessen einzunehmen. Die Schüler/innen sind 
nicht verpflichtet, an Nachmittagesangeboten teilzunehmen, es 
sei denn es handelt sich um stundenplanmäßigen  
Nachmittagsunterricht. Wenn sich die Schüler/innen für ein 
Angebot, für eine AG  angemeldet haben, so verpflichten sie sich 
für ein Schuljahr.  
Darüber hinaus gibt es in der Schule einen sozialpädagogischen 
Bereich, in dem Eltern entsprechend ihres Bedarfs für ihre 
Kinder verschiedene Betreuungsbausteine buchen können.  
( Sozialpädagogischer Bereich,   Mittagessen) 

 
Gastunterricht 
Falls bei Erkrankung oder Abwesenheit einer Lehrkraft keine 
Vertretungslehrkraft zur Verfügung steht, werden die Kinder auf 
die anderen Klassen verteilt. Die Zuordnung wird zu Beginn des 
Schuljahres festgelegt. Im Gastunterricht erledigen die Kinder 
selbständig Aufgaben oder werden gegebenenfalls im Unterricht 
integriert. 
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Gremien 
 
Gremien für und mit Eltern  
 Klassenpflegschaft 
 Elternbeirat 
 Schulkonferenz 
Gremien für Schüler 
 Klassenrat 
 Schulversammlung 

 
Halbjahresinformation/ - Gespräche 
Zum Lern- und Entwicklungsstand der Kinder werden am Ende des 
ersten Schulhalbjahres mit den Eltern der Klassen 1 und 2 Infor-
mationsgespräche geführt. Die Schüler/innen der Klassen 3 und 4 
erhalten zum Ende des ersten Schulhalbjahres eine schriftliche 
Halbjahresinformation. Anschließend finden auch dort 
Elterngespräche (Kl.3) oder Übertrittsgespräche (Kl. 4) statt. 

 
Hausaufgaben  
Zur Übung und auch zur Vorbereitung des Unterrichts haben die 
Kinder täglich Hausaufgaben zu erledigen. Der zeitliche Umfang 
beträgt in Klasse 1 ca. 20–30 Minuten, in Klasse 2 ca. 30-45 
Minuten, in Klasse 3 ca. 45-60 und in Klasse 4 etwa 60-90 
Minuten. Die Kinder sollen die Hausaufgaben selbstständig 
erledigen. Eltern sind jedoch gebeten, die Kinder an die 
Hausaufgaben zu erinnern und dafür zu sorgen, dass ein ruhiger 
Arbeitsplatz zur Verfügung steht. Die Kinder sollten zunehmend 

selbstständig ihre Schulsachen in Ordnung halten und ihren  
Ranzen packen. 
Zu den Hausaufgaben zählen auch das zuverlässige Abgeben von 
Elternbriefen, sowie das rechtzeitige Einholen von 
Unterschriften. Als Hilfe dient ein Hausaufgabenheft, in dem die 
Hausaufgaben notiert werden.  

 
Hausschuhe 
Die Kinder tragen in ihrem Klassenzimmer, in der Mensa und in 
allen Fachräumen Hausschuhe. Diese werden vor dem 
Klassenzimmer aufbewahrt. 

 
Informationen /Infotafel 
Wichtige Informationen werden Ihnen rechtzeitig über Eltern-
briefe durch das Sekretariat oder die jeweiligen Klassen-
lehrer/innen mitgeteilt. Informationen finden Sie auch an den 
Pinnwänden im Eingangsbereich vor dem Lehrerzimmer. 
Informationen des sozialpädagogischen Bereichs befinden sich  
an der Pinnwand gegenüber dem Büro im Erdgeschoss. 
Ein weiteres Informationsorgan ist unsere Homepage. 

 
Kindergartenkooperation 
Um den Übergang vom Kindergarten zur Schule möglichst 
problemlos zu gestalten, arbeiten Kindergärten und Schule eng 
zusammen. Zur Vorbereitung der Kinder auf die Schule haben 
Erzieherinnen und Kooperationslehrer/innen gemeinsam mit 
Eltern ein Kooperationskonzept mit Jahresplan erstellt. Jeder  
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Kindergarten wird von einer Kooperationslehrerin betreut. 
Jährlich im Herbst findet ein Kooperationstreffen aller 
Kooperationslehrer/innen der Dorfacker- und Köstlinschule (in 
der Regel Erst- und Zweitklasslehrer/innen) mit Vertreterinnen 
aller Kindergärten im Einzugsgebiet Lustnau statt. Ebenfalls noch 
im Herbst werden die künftigen Erstklasseltern zu einem 
Informationselternabend eingeladen. 

 
Kinderpass 
Um einen besseren Überblick zu haben, an welchen AGs jedes 
einzelne Kind teilnimmt, wann es im Mittagsband betreut werden 
muss und wo es hingeht, wenn Unterricht überraschend ausfällt, 
wird jährlich ein Kinderpass herausgegeben, in den die Eltern die 
entsprechenden Daten eintragen. Der Kinderpass wird foliert und 
verbleibt für alle einsehbar in der Schultasche des Kindes. 

 
Klassenpflegschaft  (  Elternabende ) 
Mitglieder der Klassenpflegschaft sind alle Eltern und die 
unterrichtenden Lehrkräfte einer Klasse. Aus der Elternschaft 
werden 2 Klassenelternvertreter gewählt und in den Elternbeirat 
entsandt. Vorsitzender der Klassenpflegschaft ist der/die  1. 
Klassenelternvertreter/in, Stellvertreter/in  der/die Klassen-
lehrer/in. Der/die Vorsitzende beruft die Klassenpflegschafts-
abende /Elternabende ein. 

 
 

Klassenrat 
Die Klassen 3 und 4 tagen einmal wöchentlich um Anliegen und 
Probleme der Klasse zu besprechen mit dem Ziel, sich besser 
verstehen und achten zu lernen, Konflikte konstruktiv und 
zunehmend selbstständig bearbeiten zu können, sowie am Klassen- 
und Schulleben mitwirken und Mitverantwortung übernehmen zu 
können. Jede Klassenratssitzung hat einen ritualisierten und 
strukturierten Ablauf und orientiert sich an vereinbarten 
Standards. Der Klassenrat wird in den Klassen 1 und 2 in 
einfacher Form vorbereitet. 

 
Köstlinschule 
Die Köstlinschule ist die Außenstelle der Dorfacker- und 
Köstlinschule. Sie ist eine einzügige Grundschule mit den Klassen 
1-4 und wird von der Dorfackerschule aus verwaltet.  
Frau Hassberg, unsere Konrektorin, ist dort die stellvertretende 
Schulleitung. 

 
Kooperationspartner 
Wir stehen mit Kirchen, Förder- und Sonderschulen, der 
Musikschule, dem TSV, dem Schachclub Tübingen, der Caritas, 
dem Kinder- und Jugendbüro Herrlesberg, der Jugendhilfe, dem 
Patenprojekt „Lernen im Tandem“ sowie Privatpersonen in 
Kooperation. 
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Kopfläuse 
Kopfläuse sind keine Schande, sie machen leider vor niemandem 
Halt und können sich auf jedem Kopf häuslich niederlassen! 
Deshalb bei Befall bitte umgehend die Schule oder den/ die 
Klassenlehrer/in benachrichtigen, damit die nötigen Schritte 
eingeleitet werden können, um eine weitere Verbreitung zu 
verhindern. 
Informationsbroschüren zur Erkennung und Bekämpfung von 
Kopfläusen erhalten Sie im Sekretariat.  

 
Krankheit 
Wenn Ihr Kind krank ist, schicken Sie es bitte nicht in die Schule, 
auch wenn es womöglich unbedingt will. Bitte gehen Sie besonders 
verantwortungsvoll mit ansteckenden Krankheiten wie Magen-/ 
Darm- Infekten um, damit sich diese nicht in der Klasse und in 
der Schule verbreiten. Denken Sie bitte an Ihr  krankes Kind, 
aber auch an die Mitschüler/innen  und Lehrer/innen, und gehen 
Sie kein Risiko ein. 

 
Kultur am Dorfacker 
Im vergangenen Jahr wurde an der Schule ein Arbeitskreis 
„Kultur“ gegründet. Eltern, Lehrer und ggf. auch Kinder sollen die 
Möglichkeit haben, sich in einem außerschulischen Rahmen zu 
begegnen. So konnten wir inzwischen schon zwei Musikabende für 
Erwachsene durchführen und eine Veranstaltung für Familien 
(„Ganz Ohr“, in Zusammenarbeit mit der Tübinger Musikschule). 
Bei Interesse der Elternschaft sollen ähnliche Veranstaltungen 
regelmäßig (etwa 4x im Jahr) stattfinden. 

Mittagessen     
Das Mittagessen wird über die Johanniter von der Firma Essig 
geliefert und in der Küche vor Ort fertig zubereitet. 
Näheres zur Verpflegung finden Sie unter  
 
www.schulmensa-tuebingen.de . Die Anmeldung und Abrechnung 
erfolgt über info@schulmensa-tuebingen.de . 
 
Die Abfrage für das Mittagessen erfolgt in einem Rundbrief der 
Schule am Ende eines Schuljahres für das kommende Schuljahr. 
Die Eltern schließen mit dem Caterer direkt einen Vertrag für ein 
Schuljahr ab.  
Die Kinder, die zum Mittagessen angemeldet sind, werden 
während der Mittagspause kostenfrei betreut. Es ist daher 
wichtig,  dass Sie die Essenstage Ihres Kindes auf dem 
Betreuungsplan, der dem Rundbrief beiliegt, genau vermerken.  
Änderungen teilen Sie bitte möglichst umgehend dem Sekretariat 
mit. 

 
Mittagsband /Mittagszeit  Sozialpäd. Bereich 

 
Müll 
An unserer Schule wird Müll getrennt. Damit die Müllmenge nicht 
weiter steigt, bitten wir Sie, möglichst auf nachhaltig 
verwendbare Schulmaterialien bzw. recycelbares Material zu 
achten. 
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Pausen 
Für die Pausen stehen den Kindern drei Bereiche zur Verfügung: 
der geteerte Schulhof, das Pärkle mit dem schönen Spielplatz und 
der Hartplatz in der Neuhaldenstraße zum Fußballspielen (nur für 
die Klassen 3 und 4). Auf dem Schulhof gibt es das „Spiele-
häuschen“  zum Ausleihen von Spielgeräten wie Pedalos, 
Hüpfseilen, Einrädern, etc.   ( Sozialpädagogischer Bereich) 

 
Räume 
Neben den Klassenzimmern stehen unserer Schule verschiedene 
Fachräume zur Verfügung:  
Die Mensa als Multifunktionsraum für Mittagessen, Spielen, 
Versammlungen und größere Veranstaltungen, zwei Gruppenräume, 
der MeNuK-Raum (ehemaliger Physikraum der Hauptschule), der 
Computerraum, die Bibliothek mit Lesezimmer, der Musiksaal, die 
Schulküche mit Vorbereitungsraum, drei Betreuungsräume, der 
Kunstraum und der Werkraum. 
In der Turnhalle können wir die große Halle und den kleinen 
Gymnastikraum nutzen. 

 
Ranzenpost  
Elternbriefe und andere schulische Informationen werden über 
die Kinder an die Eltern weitergegeben. Die Kinder sind gehalten, 
diese Ranzenpost umgehend den Eltern abzugeben und auch 
eventuelle Rückmeldungen und Unterschriften rechtzeitig wieder 
in die Schule zu bringen. Erst- und Zweitklässler brauchen oft 
noch die Unterstützung bzw. Erinnerungshilfe der Eltern. 

Religionsunterricht 
An der Dorfackerschule wird von Klasse 1 - 4 evangelischer und 
katholischer Religionsunterricht angeboten. Kinder, die nicht am 
Religionsunterricht teilnehmen, gehen in den  Gastunterricht 
oder werden, sofern möglich, von einer Lehrkraft betreut. 
Handelt es sich um eine Randstunde, haben die Kinder unter-
richtsfrei.  

 
Rhythmisierter Unterricht 
Klare Strukturen sollen den Kindern den Schulalltag erleichtern. 
Deshalb legen wir Wert auf einen rhythmisierten Unterricht. Der 
Morgen beginnt in den Klassenzimmern mit einem „offenen 
Anfang“ zwischen 8.15 – und 8.30 Uhr, d. h. die Kinder können in 
dieser Zeit kommen und sich individuell auf den Schultag ein- 
stimmen.  Der erste Unterrichtsblock beginnt für alle um 
8.30Uhr. Kurz vor (bzw. in manchen Klassen auch nach) der ersten 
großen Pause (von 10.05  Uhr – 10.25 Uhr) findet ein Vesperkreis 
statt. Die Vesperzeit wird gleichzeitig als Vorlesezeit genutzt. 
Eine weitere Bewegungspause folgt nach dem zweiten Unter-
richtsblock von 12.00-12.15 Uhr. Danach gehen die Kinder je nach 
Stundenplan noch einmal in den Unterricht, in die Betreuung oder 
nach Hause. 
Während der Mittagspause (12.15 Uhr, bzw. 13 Uhr bis 14 Uhr) 
können Kinder ein warmes Mittagessen einnehmen und 
anschließend verschiedene Angebote, vor allem aber Bewegungs-
angebote  des Sozialpädagogischen  Bereichs wahrnehmen. 
Der Unterrichtsblock am Nachmittag beginnt um 14 Uhr und 
endet um 15.30 Uhr. In diesem Zeitraum finden auch die meisten 
Ganztagesangebote statt. 
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Rituale im Schuljahr 
In der Schulgemeinschaft finden regelmäßig wiederkehrende 
gemeinsame Aktionen statt. Feste Bestandteile des Schullebens 
sind die gemeinsame Begrüßung und Verabschiedung am Anfang 
und am Ende des Schuljahres, der traditionelle Lesetag im Herbst, 
der Bücherflohmarkt, die gemeinsamen Adventstreffen mit Vor- 
führungen in der Mensa, Fasching, sowie der Sporttag im Sommer. 

 
Schrift 
An der Dorfacker- und Köstlinschule wird die lateinische 
Ausgangsschrift gelehrt.  

 
Schulversammlung 
Um Anliegen und Probleme der gesamten Schule besprechen, sich 
gegenseitig informieren und einen respektvollen Umgang 
miteinander pflegen zu können, kann auf Antrag eines Klassenrats 
( Klassenrat) oder des Kollegiums eine Schulversammlung 
einberufen werden. Diese wird in den Klassen im Klassenrat 
vorbereitet.  

 
Sozialpädagogischer Bereich     siehe Anhang 

 
Spielezimmer 
Spielen und Lernen sind untrennbar miteinander verbunden. 
Zusammen mit dem Zertifikat „Spielen macht Schule“ erhielt 

unsere Schule die Ausstattung eines „Spielezimmers“ mit 
zahlreichen Gesellschafts- und Lernspielen. Dazu gehören auch 
Spielgeräte für draußen, bzw. Outdoorspiele; sie sind im 
„Spielehäuschen“ im Schulhof untergebracht. Alle Spiele können 
sowohl für den Unterricht, als auch während der Betreuungszeit 
ausgeliehen werden. 

 
Sport- und Schwimmunterricht 
Die Klassen 1 und 2 haben jeweils drei Stunden Sportunterricht 
pro Woche in der Lustnauer Turnhalle bzw. auf den dazu 
gehörigen Außenbereichen (Hartplatz und Heinrichswiese). Die 
Klassen 3 und 4 haben zwei Stunden Sport- und eine Stunde 
Schwimmunterricht. Der Schwimmunterricht findet für alle 
Klassen montags im Sportinstitut IFS statt. Für den Sport- und 
Schwimmunterricht benötigen die Kinder entsprechende Kleidung. 
An Sport- und Schwimmtagen sollten Schmuck und Wertgegen-
stände zu Hause gelassen werden.  

 
Stundenpläne 
Die Stundenpläne für das jeweils nächste Schuljahr werden 
zusammen mit den AG-Angeboten ( AG) immer vor den 
Sommerferien ausgegeben, damit berufstätige Eltern planen 
können. Es ist jedoch möglich, dass sich innerhalb der ersten 
Schulwochen noch kleine Änderungen ergeben. 

Die zukünftigen Erstklässler/innen erhalten ihre Stundenpläne 
zusammen mit der Klassenliste und einer Materialliste per Post.  
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Pflichtstundenzahl der einzelnen Klassenstufen                             
(h = Unterrichtsstunde à 45 Minuten)    

D = Deutsch, M = Mathematik, Sp/Schw = Sport/Schwimmen,          
MeNuK = Mensch, Natur und Kultur (beinhaltet Heimat- und 
Sachunterricht, Kunst und Textiles Werken, sowie Musik),           
E = Englisch, Rel = Religion  

                                                                                                                        

Trainingsangebote 
Je nach Stundenzuweisung vom Schulamt können bei Bedarf 
(Lese-/Rechtschreib-/oder Rechenschwäche) Trainingsstunden 
für Kleingruppen eingerichtet werden. 
 
 
 

Vesper 
Die Kinder sollen sich Zeit nehmen für ihr Frühstück in ruhiger 
und angenehmer Atmosphäre. Deshalb frühstücken wir gemeinsam 
und lesen den Kindern vor. Bitte achten Sie auf ein gesundes und 
nahrhaftes Vesper (z. B. mit Vollkornbrot und Obst- bzw. 
Gemüseschnitten).  Auf gesüßte Getränke sollte verzichtet 
werden. Getränke bitte nur in gut verschließbaren und 
bruchsicheren Trinkflaschen mitgeben. Süßigkeiten sind 
entsprechend eines Schulkonferenzbeschlusses in der Schule nur 
an Geburtstagen möglich. 

 
Zeugnisse 
Ende des ersten Schuljahres erhält Ihr Kind einen Schulbericht. 
Mitte des zweiten Schuljahres werden verbindliche 
Elterngespräche geführt ( Halbjahresinformation). Ende des 
zweiten Schuljahres gibt es wieder einen Schulbericht und 
zusätzlich Noten in den Fächern Mathematik und Deutsch. 
Mitte des dritten und auch des vierten Schuljahres erhalten die 
Schüler/innen eine Halbjahresinformation mit Noten in allen 
Fächern. Ende des dritten Schuljahres gibt es eine kurze verbale 
Beurteilung, sowie Noten in allen Fächern. Am Ende des vierten 
Schuljahres erhält Ihr Kind das Abschlusszeugnis der 
Grundschule mit allgemeiner verbaler Beurteilung und Noten in 
allen Fächern. 

 
 
 

Klasse 1 22 h 
(davon 6x D, 4x M,  5x MeNuK, 
2x E, 3x Sp, 2x Rel) 

kein 
Nachmittagsunterricht 

Klasse 2 24h 
(davon 6x D, 5x M, 6x MeNuK, 
2x E, 3x Sp, 2x Rel) 

1x 
Nachmittagsunterricht  

Klasse 3 26h 
(davon 7x D, 5x M, 7x MeNuK, 
2x E, 2x Sp, 1x Schw, 2x Rel) 

1x 
Nachmittagsunterricht  

Klasse 4 26h 
(davon 7x D, 5x M, 7x MeNuK, 
2x E, 2x Sp, 1x Schw, 2x Rel) 

1-2x 
Nachmittagsunterricht  
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Sozialpädagogischer Bereich 
- Kinderzeit- (Kize) 
 
Beratung 
Unserer Sozialpädagogin, Susanne Kurz,  stehen an der Schule 
fünf Stunden für Beratung und für Projekte zur Verfügung. Diese 
Stunden beinhalten die sozialpädagogische Arbeit mit einzelnen 
Kindern, die Hospitationen im Unterricht,  das Projekt “Soziales 
Kompetenztraining” und die Beratungsgespräche für Eltern und 
Lehrer. 

 
Betreuungsbausteine 
Baustein Frühbetreuung:    

7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn oder 
      7:30 Uhr bis Unterrichtsbeginn 
 

In der Frühbetreuung haben die Kinder eine Vielfalt von 
Angeboten:  
Lesen und Anschauen von Büchern, Malen, Gesellschaftsspiele, 
Konstruktionsmaterialien, Teilnahme am Angebot einer 
Mitarbeiter/in, Werken/Basteln mit unterschiedlichen 
Materialien...  

 
Baustein Spätbetreuung (Spätkinderzeit):  

Mo.,Di., Mi., Do.    bis 17.00 Uhr  
Fr.,    bis 16:00 Uhr 
 

 
Die Kinder beginnen nach dem Mittagsband um 14:00 Uhr mit der 
Lernzeit. In dieser Zeit machen die Schüler ihre Hausaufgaben  
und lesen. Die Kinder sind während der Lernzeit 
klassenstufenweise einer  Mitarbeiter/in zugeordnet. Sie 
unterstützt die Kinder bei der Arbeit.  
Nach der Lernzeit  haben die Kinder die Möglichkeit zum freien 
Spiel. In dieser Zeit können sie sich unabhängig vom Alter in allen 
Räumen bewegen. Es werden dort verschiedene Projekte 
angeboten (Kunstprojekte, Sozialkompetenz- Projekte, Angebote 
in der freien Natur, zur Ernährung sowie zu Themen nach Wahl 
der Kinder).  
 
Um eine ungestörte Lernzeit zu gewährleisten, sind die 
MitarbeiterInnen während dieser Zeit telefonisch nur über den 
AB erreichbar. 
 
Baustein Donnerstagskinderzeit:  

Do.   bis 17:00 Uhr 
 
Die Eltern, die nicht täglich Betreuung für ihre Kinder benötigen, 
haben die Möglichkeit den Donnerstagnachmittag zu buchen. Der 
Nachmittag gestaltet sich wie die Nachmittage der 
Spätbetreuung. 
 
Im Gegensatz zum Mittagsband sind alle Betreuungsbausteine 
kostenpflichtig. 
Anmeldeformulare und weitere Informationen erhalten Sie von  
der Leitung des Sozialpädagogischen Bereiches. 
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Betreuungsräume 
Unsere vier Kinderzeit-Räume befinden sich  im 2. OG.  
Im Kreativraum wird mit unterschiedlichen Materialien gewerkt 
und gemalt. Ein Experimentiertisch bietet Möglichkeiten zum 
ausprobieren. 
Im direkt angrenzenden Spiele-Raum können die Kinder sowohl 
auf dem Teppich als auch an Tischen  spielen. 
Im Bauraum gibt es Konstruktionsmaterial wie Lego, Playmobil, 
große Schaumstoffwürfel und Kappla - Hölzer. Dieser Raum ist 
groß und frei und lädt zum “Bauen” ein. Hier  befinden sich auch 
unsere Pferde- und Puppenecke und der Tischfußball. 
Im Ruheraum können die Schüler lesen, Musik hören oder sich 
einfach ausruhen. 
Diese Räume stehen auch für die Betreuung während  des 
Mittagsbandes zur Verfügung. 

 
Entschuldigung 
Bei Krankheit oder Abwesenheit Ihres Kindes ist es dringend 
erforderlich dies unverzüglich zu melden.   
Sie können morgens zwischen 8:00 Uhr und 8:30 Uhr im 
Sekretariat bei Frau Staigle (Tel. 988411)  anrufen. 
Kinder der Frühbetreuung melden Sie bitte ab zwischen 7:00 Uhr 
und 7:15 Uhr  unter der Telefonnummer 988420 (Sozialpädago-
gischer Bereich).  

 

 
 
Elternabend 
Zu Beginn des Schuljahres findet ein Elternabend zum Austausch 
von Informationen und Neuigkeiten statt.  

Ferienbetreuung der Stadt Tübingen 
In den Oster-, Sommer- und Herbstferien werden 
Betreuungszeiten an zwei Schulstandorten angeboten. 
Derzeit Dorfackerschule und Französische Schule. 
 
Baustein Ferienbetreuung: 

Mo.-Fr.  7:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Anmeldung 
Alle Schüler und Schülerinnen der Schule, die in den Ferien eine 
Betreuung benötigen, können angemeldet werden.  
Die Anmeldungsformulare erhalten sie bei der Leitung des 
Sozialpädagogischen Bereichs oder der Stadt Tübingen, 
Fachabteilung Schule und Sport. 
 
Gestaltung der Ferienbetreuung 
Der Tag beginnt mit einem gemeinsamen Frühstück. Anschließend 
gibt es Bastel- und Kreativangebote, Kunstprojekte, 
Entdeckungsausflüge (Besuch der Firma Pustefix, 
Weihnachtsmarkt, Wilhelma etc.), Aktivitäten wie 
Freibadbesuche, Schlitten fahren und ähnliches, sowie freies 
Spiel  in und um das Schulgebäude des Standortes. 
Das Mittagessen erhalten wir von einem Caterer.  
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Mittagsband /Mittagszeit  
In der Mittagszeit können Kinder kostenfrei von 12.00 Uhr bis 13 
Uhr ohne Mittagsessen oder ab 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr mit 
Mittagessen betreut werden.  
 
 
ohne Mittagessen 12.00-13.00 Uhr 
Für Kinder, deren Unterricht um 12.00 Uhr endet, besteht die 
Möglichkeit am Betreuungsprogramm in den Räumen der 
Betreuung oder im Schulhof teilzunehmen. 
Die Kinder können spielen, basteln, lesen oder mit den 
Hausaufgaben beginnen. Eine Mitarbeiterin ist Ansprechpartnerin 
für diese Kinder.  
 
mit Mittagessen 12.00-14.00 Uhr 
Kinder, die Betreuung bis 14.00 Uhr und ein Mittagessen 
brauchen, kommen nach Unterrichtsende (entweder um 12:00 Uhr 
oder um 13:00 Uhr) in die Mensa. Sie werden während des Essens 
von Mitarbeiter/innen des Sozialpädagogischen Bereichs 
begleitet.  
Dannach gehen die Kinder mit den jeweils zuständigen 
Mitarbeiter/innen zu verschiedenen Freizeitaktivitäten,  
wie Bewegung in der Turnhalle, Basteln/Werken in den 
Kinderzeiträumen oder im Kunstraum, Spielen und Bewegen im 
Schulhof und/oder Pärkle, Nutzen des Spielezimmers. 
 
 
 

 
 
 
Im Anschluss an das Mittagsband gehen die Kinder entweder in 
den Nachmittagsunterricht, in eine AG oder nach Hause. 
 
 
Wichtig: 
Die Anmeldung für das Mittagsband erfolgt zum Schuljahresende  
mit einem “Abfragebogen”. 
Es können nur Kinder betreut werden, die angemeldet sind. Bitte 
teilen Sie uns unverzüglich schriftlich mit, möglichst 4 Wochen 
vorher, wenn sich eine Veränderung während des Schuljahres 
ergibt. 
Mensaregeln 
In der Mensa gibt es verschiedene Regeln, die zu einem 
reibungslosen Ablauf und zu einer guten Atmosphäre beitragen. 
Zu Beginn eines Schuljahres werden diese Regeln mit 
Mitarbeiter/innen der Betreuung und den Klassenlehrer/innen in 
den einzelnen Klassen besprochen. Die Eltern werden in einem 
Brief bzw. in den ersten Elternabenden informiert. 

 
 Anmeldung und Ablauf siehe Mittagessen 
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